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Gesamtbevölkerung

Index der technik- und industrieskeptischen Einstellungen 1989-2015

Frage II13

1989-2005: N = ca. 700, 2008-2015: N = ca. 1000, Kritische Haltung in Prozent
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1989-2005: N = ca. 700, 2008-2015: N = ca. 1000, Kritische Haltung in Prozent
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Die Politik soll mehr gegen die Klimaerwärmung tun
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Der Ersatz alter Ölheizungen durch klimaverträgliche Heizsysteme soll 
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Die Schweiz soll sich zum Ziel setzen, das klimafreundlichste Land 

Europas zu werden
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Die Schweiz hat ihre Möglichkeiten, den Ausstoss von CO2 und 

anderen Treibhausgasen zu reduzieren bereits ausgeschöpft
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Die Schweiz hat ihre Möglichkeiten, den Ausstoss von CO2 und 
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Unter Energiewende versteht man die Umstellung der 

Energieversorgung auf erneuerbare Energien sowie Energiesparen. Ist 

die Energiewende für Sie eher etwas Positives oder Negatives? 
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Unter Energiewende versteht man die Umstellung der 

Energieversorgung auf erneuerbare Energien sowie Energiesparen. Ist 
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Unter Energiewende versteht man die Umstellung der 

Energieversorgung auf erneuerbare Energien sowie Energiesparen. 

Ist die Energiewende für Sie eher etwas Positives oder Negatives? 
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Unter Energiewende versteht man die Umstellung der 

Energieversorgung auf erneuerbare Energien sowie Energiesparen. 

Ist die Energiewende für Sie eher etwas Positives oder Negatives? 
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Wie beurteilen sie persönlich die Energiewende? Die Energiewende 

bringt für die Wirtschaft…
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Wie beurteilen sie persönlich die Energiewende? Die Energiewende 

bringt für die Wirtschaft…
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Wie beurteilen sie persönlich die Energiewende? Die Energiewende 

bringt für die Wirtschaft…
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Wie beurteilen sie persönlich die Energiewende? Die Energiewende 

bringt für die Wirtschaft…
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Es gibt Leute, welche die Meinung vertreten, dass zu Gunsten des 

Umweltschutzes bei anderen Staatsausgaben gespart werden sollte. 

Stimmen Sie dem zu?

Frage II8A

1986-2005: N = ca. 700, 2008-2015: N = ca. 1000, Nennungen: Ja, Angaben in Prozent
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Es gibt Leute, welche die Meinung vertreten, dass zu Gunsten des 

Umweltschutzes bei anderen Staatsausgaben gespart werden sollte. 

Stimmen Sie dem zu?

Frage II8A

1986-2005: N = ca. 700, 2008-2015: N = ca. 1000, Nennungen: Ja, Angaben in Prozent
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2015: N = 1013, Angaben in Prozent

In welchen Bereichen müssten die Behörden Ihrer Meinung nach künftig 

mehr tun, wo handeln sie gerade richtig und wo sollten sie weniger tun?
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In welchen Bereichen müssten die Behörden Ihrer Meinung nach künftig 

mehr tun, wo handeln sie gerade richtig und wo sollten sie weniger tun?

Differenz 2015 zu 2014 Anteil „Mehr tun“ in Prozent
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